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Montag—Freitag  08:00 — 12:00 Uhr 

Dienstag   13:00 — 15:00 Uhr  

Donnerstag   14:00 — 18:00 Uhr  

 

NÄCHSTE AUSGABE 
Die nächste Ausgabe erscheint Ende Januar 

2019. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 

der 10.01.2019!  
 

Ihre Beiträge können Sie entweder per E-Mail an 

buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf 

CD oder Stick abgeben. 

 

IMPRESSUM 
Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen Inse-

renten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei unseren 

Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf dazu bei, 

Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, sowie ein 

reichhaltiges Produkt- und Dienstleistungsange-

bot in der Gemeinde zu erhalten und zu schaffen. 
 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  
 

Auflage: 3.500 Stück.  
 

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               
 

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 — Fax 

(0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  
 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

1. Bürgermeister des Marktes Pleinfeld Markus 

Dirsch, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

ich hoffe, Sie hatten eine erholsame und besinnliche 

Weihnachtszeit! 
 

Ein guter Termin, um sportlich das alte Jahr ausklingen 

zu lassen, ist der 31.12.18 – hier findet der 11. Hueber-Silvesterlauf 

veranstaltet durch die Arriba Göppersdorf an der Brombachhalle 

statt.  
 

Im Laufe des Jahres wurde meinerseits gefordert, dass seitens des 

Baulastträgers die St2224 – unsere Mühlstraße - in eine Ausbaupla-

nung kommt. In den letzten Wochen habe ich seitens des staatli-

chen Bauamts das positive Signal erhalten, dass die Oberfläche im 

ersten Schritt in den Jahren 2019 und 2020 erneuert werden soll. 

Ich danke hierbei auch unserem Landtagsabgeordneten Manuel 

Westphal für seinen Einsatz dafür und freue mich, dass zumindest 

zeitnah, die Oberfläche verbessert wird. Dies kann aber natürlich 

nur eine mittelfristige Lösung sein. Langfristig muss über eine Ent-

schärfung der Engstellen, sowie Verbreiterung der gesamten Trasse 

noch gesprochen werden und eine entsprechende Verbesserung 

erfolgen. 
 

Die Gehsteige entlang der Stirner Straße, vom Spalter Tor bis zur 

Abzweigung evangelisches Pfarrhaus, wurden mit einem neuen ebe-

neren Pflaster versehen. Dies war ein Wunsch vieler Bürgerinnen 

und Bürger, welche mit Rollator, Kinderwagen, wie auch Rollstuhl 

unterwegs sind – ein weiterer Schritt hin zu einer seniorenfreundli-

chen Gemeinde.  
 

Auch im Baugebiet Franz-Xaver-Uhl-Straße wurde die letzte Maßnah-

me mit der Bepflanzung des Lärmschutzwalls umgesetzt. 
 

Rückblickend bleibt festzuhalten, dass die Änderungen am Pleinfel-

der Weihnachtsmarkt der absolut richtige Schritt waren. Es erreich-

ten uns sehr viele positive Rückmeldungen, zum Angebot vor Ort, 

zum geänderten und vergrößerten Platz, sowie der Terminverlegung. 

Ich danke hierzu allen Beteiligten, die sich mit eingebracht haben: 

Den Firmen und Vereinen, dem Festausschuss, dem Christkind, dem 

Team des Bürger- und Mehrgenerationenhauses, der Bürgerwerk-

statt, unserem Bauhof und speziell auch für die vorbildliche Neuor-

ganisation unserer Kultur- und Touristinformation. 
 

Für das Jahr 2019 sind, wie bereits mitgeteilt, einige Änderungen an 

der Grundschule in der Planung. Neben dem Sportplatz wird auch 

der Hallenboden in der Turnhalle erneuert. Der Einbau des neuen 

Bodens ist bereits in den ersten Monaten im neuen Jahr angedacht. 
 

Wie Sie sehen können, es wurde im abgelaufenen und ereignisrei-

chen Jahr 2018 wieder vieles angepackt. 
 

Danke sage ich ihnen Allen für das entgegengebrachte Vertrauen 

und die sehr gute Zusammenarbeit und Unterstützung im vergange-

nen Jahr. Wir, als Gemeinde Pleinfeld, sind auch weiterhin auf die 

Unterstützung einer jeden Mitbürgerin und eines jeden Mitbürgers 

angewiesen. Ein spezieller Dank gilt unserer 2. Bürgermeisterin In-

geborg Dorschner, welche in den letzten 5 Wochen, in denen ich 

mich auf einer Rehamaßnahme befand, sehr viele Termine für mich 

wahrgenommen hat und die Geschicke der Gemeinde leitete – Ein 

herzliches Dankeschön dafür! 

(Fortsetzung auf Seite 3) 
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Ich wünsche ihnen Allen einen guten Start ins neue Jahr 

2019, einen schönen Januar und verbleibe mit den besten 

Wünschen, 
 

Ihr  

 

 
 

Markus Dirsch 

Erster Bürgermeister 

 

MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  
 

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinderates finden 

statt am  
 

Donnerstag, 10.01.2019 und  

Donnerstag, 07.02.2019 

jeweils um 18:00 Uhr. 
 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten 

Sie im Vorzimmer des 1. Bürgermeisters unter der Telefon-

nummer 09144 / 9200 –21 oder im Internet unter 

www.pleinfeld.de. 
 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

07.02.2019 müssen spätestens am 25.01.2019 vorliegen.  

 

BERICHT AUS DER ÖFFENTLICHEN MARKT-

GEMEINDERATSSITZUNG VOM 08.11.2018 
 

Am 08.11.2018 fand eine öffentliche Marktgemeinderats-

sitzung im Sitzungssaal des Rathauses statt.  
 

Folgende Themen wurden behandelt: 
 

Anpassung der Strompreise zum 01.01.2019 

Die gesamten gesetzlichen Abgaben auf den Strompreis 

reduzieren sich ab Januar 2019 um 0,14 ct/kWh (= 

1,34%). Allerdings stieg der reine Stromeinkaufspreis stark 

an (aktuell 34,22 %). Um weiterhin eine wirtschaftliche 

Stromversorgung sicherzustellen, wird vorgeschlagen, den 

mtl. Grundpreis um 0,50 € netto anzupassen und den Ab-

nahmepreis entsprechend der Anlage zu erhöhen (22,68 

ct/kWh netto). Bei einem Durchschnittshaushalt mit Ab-

nahme von 3500 kWh ergibt sich dadurch eine Erhöhung 

im Monat von 4,82 € (=5,95 %).  

 

Durch die Anhebung des mtl. Grundpreises sind die Ge-

meindewerke Pleinfeld immer noch weitaus günstiger als 

diverse andere regionale Anbieter in 2018:  

Grundpreis z.B. für PrivatTarif in Pleinfeld ab 01.01.2019 

6,01 €/mtl. netto, Grundpreise aus 2018: Weißenburg 

6,72 €/mtl. netto, Pappenheim 6,52 €/mtl. netto, Treucht-

lingen 7,55 €/mtl. Netto. 
 

Der Marktgemeinderat stimmte der Preisanpassung in der 

vorgestellten Fassung zu 
 

Änderung des Bebauungsplanes "Schelmhecke" im Bereich 

der Grundstücke Fl.-Nr. 411/21 und einer Teilfläche der 

FlNr. 411/369 Gemarkung Pleinfeld - Aufstellungsbe-

schluss – 

Der Antragsteller hat einen Antrag auf Änderung des Be-

bauungsplanes „Schelmhecke“ gestellt. In diesem Zusam-

menhang wurde bereits in der öffentlichen Marktgemeinde-

ratsitzung über eine Bauvoranfrage positiv entschieden. Im 

Rahmen dieser Voranfrage wurde festgestellt, dass in die-

sem Bereich des Bebauungsplanes „Schelmhecke“ nur 

soziale Einrichtungen für Betriebsangehörige (siehe Anlage) 

nicht ausgeschlossen wurde. Alle anderen nach § 8 Abs. 3 

Nr. 2 Baunutzungsverordnung ausnahmsweise zulässigen 

Vorhaben wurden im Bebauungsplan ausgeschlossen. Bei 

der noch zu errichtenden Physiopraxis handelt es sich um 

eine Einrichtung für gesundheitliche Zwecke. 
 

Um das geplant Vorhaben dennoch realisieren zu können, 

muss der Bebauungsplan in diesem Bereich geändert wer-

den. Die Änderung betrifft die FlNr. 411/21 und eine Teil-

fläche der FlNr. 411/369 beide Gemarkung Pleinfeld. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, für die Fl.-Nr. 441/21 

und einer Teilfläche der FlNr. 411/369 (schraffierte Teilflä-

che Lageplan) Gemarkung Pleinfeld, den Bebauungsplan 

„Schelmhecke“ für diesen Bereich so abzuändern, dass die 

aktuelle Baunutzungsverordnung (BauNVO 2017) Bestand-

teil der Änderung wird. Für die Umsetzung beauftragt die 

Verwaltung das Ingenieurbüro VNI aus Pleinfeld. Die Kos-

ten der Änderung trägt der Antragsteller.  
 

Des Weiteren beriet der Marktgemeinderat über nachfol-

gende Tagesordnungspunkte: 

- Aufstellungsbeschluss für eine Einbeziehungssatzung    

 nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB und Änderung des  

 Flächennutzungsplanes für das Grundstück Fl.-Nr. 343    

 Gemarkung Ramsberg am Brombachsee 

- Antrag auf einen jährlichen Zuschuss für die Flurumgänge 

- Ersatzbeschaffung für den 16 Jahre alten Mercedes-Benz 

  Transporter Bauhof 

- Beschaffung eines Mannschafttransportwagens (MTW) für 

  die FF Ramsberg am Brombachsee 

- Erweiterung eines Abstellraumes auf Fl.-Nr. 238/3  

  Gemarkung Ramsberg am Brombachsee 

- Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage auf Fl.-Nr.  

  184 Gemarkung Stirn 

(Fortsetzung von Seite 2) 

(Fortsetzung auf Seite 5) 
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- Errichtung einer Garage auf Fl.-Nr. 1006/1 Gemarkung 

  Pleinfeld 

- Tätigkeitsbericht der Tourist-Info Pleinfeld 
 

 

BEKANNTMACHUNG 
 

Festsetzung der Grundsteuer A und B für das 

Jahr 2019 
 

Nach § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) i.d.F. 

vom 07.08.1973 (BGBI.I S. 965), das zuletzt durch Artikel 

38 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I  S. 2794) geän-

dert worden ist, kann für solche Steuerschuldner, die für 

das Kalenderjahr die gleiche Steuer (Grundsteuer) wie im 

Vorjahr zu entrichten haben, die Grundsteuer durch öffentli-

che Bekanntmachung festgesetzt werden. 
 

Diese öffentliche Bekanntmachung geschieht hierdurch 

und gilt für die Grundsteuer A und B für das Jahr 2019 
 

Für den Markt Pleinfeld sind die Hebesätze für die Grund-

steuer A und B jeweils auf 410 v. H. festgesetzt. Nach Art. 

69 GO sind diese Sätze, vorbehaltlich einer anderen Ent-

scheidung in der noch zu erlassenden Haushaltssatzung 

2019, auch für das Jahr 2019 anzuwenden. Aus diesem 

Grund wird auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden 

für das Jahr 2019 vorerst vorbehaltlich anderer Entschei-

dungen verzichtet. Die Grundsteuerbescheide können von 

den jeweiligen Steuerpflichtigen beim Markt Pleinfeld ein-

gesehen werden. Für diejenigen Grundstücke, deren Be-

messungsgrundlage (Messbeträge) sich seit der letzten 

Bescheiderteilung nichts geändert hat, wird deshalb durch 

diese öffentliche Bekanntmachung die Grundsteuer für das 

Kalenderjahr 2019 in der zuletzt für das Kalenderjahr 

2018 veranlagten Höhe festgesetzt.  
 

Die Grundsteuer 2019 wird mit den jeweiligen Vierteljah-

resbeiträgen am 15.02.,15.05., 15.08. und 15.11. zur Zah-

lung fällig; Kleinbeträge bis 15 Euro werden insgesamt zum 

15. 8. fällig; Kleinbeträge zwischen 15 Euro und 30 Euro 

werden in zwei Raten jeweils zum 15.2. und 15.8. fällig. Für 

Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 

Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht haben, wird die 

Grundsteuer 2019 in einem Betrag am 01.07. fällig. 
 

Soweit beim Markt Pleinfeld ein SEPA-Lastschriftmandat 

vorliegt, wird die fällige Rate jeweils abgebucht, eine eigene 

Überweisung des Betrages bzw. der Rate ist nicht notwen-

dig. 
 

 

Sollten die Grundsteuerhebesätze (derzeit 410 %) geändert 

werden oder ändern sich die Besteuerungsgrundlagen 

(Messbeträge) werden Änderungsbescheide vom Markt 

Pleinfeld erstellt. Mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-

machung dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuer-

pflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 

Ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-

gangen wäre.  
 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 

seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt 

(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) wer-

den. 
 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: 

ist der Widerspruch einzulegen beim Markt Pleinfeld, 

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 
 

Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
 

Schriftlich oder zur Niederschrift  

Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift 

eingelegt werden 

Die Anschrift lautet:    Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld 
 

Elektronisch 

Der Widerspruch kann auch elektronisch eingelegt werden. 

Dafür steht folgende Möglichkeit zur Verfügung: 

Versendung eines signierten elektronischen Dokuments 

mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes, 

bei der der Absender sicher im Sinne von § 4 Abs. 1 Satz 2 

De-Mail-Gesetz angemeldet ist, an folgende De-Mail-

Adresse: info@pleinfeld.de-mail.de 
 

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in 

angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, so 

kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 

Ansbach, Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 Ans-

bach, Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach, 

erhoben werden.  
 

Für die Klageerhebung stehen die unter 2. aufgeführten 

Möglichkeiten zur Verfügung. 
 

Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der 

Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn 

wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist 

geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten 

(Markt Pleinfeld) und den Gegenstand des Klagebegehrens 

bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 

Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismit-

tel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in 

Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsät-

zen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichungen 

zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten 

beigefügt werden. 

(Fortsetzung von Seite 3) 

(Fortsetzung auf Seite 7) 
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2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird: 

Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 

Ansbach zu erheben. 

Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
 

Schriftlich oder zur Niederschrift 
Die Klage kann schriftlich oder zur Niederschrift des Ur-

kundsbeamten der Geschäftsstelle erhoben werden. 

Die Anschrift lautet:   

Bayerisches Verwaltungsgericht Ansbach 

Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 Ansbach 

Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach 
 

Elektronisch 

Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht 

Ansbach auch elektronisch nach Maßgabe der der Internet-

p r ä s e n z  d e r  V e r w a l t u n g s g e r i c h t s b a r k e i t 

(www.vgh.Bayern.de/vgansbach) zu entnehmenden Bedin-

gungen erhoben werden.  
 

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Markt Plein-

feld) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 

und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-

gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 

angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Abschrift 

beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 

bei schriftlicher Einreichung oder Einreichungen zur Nieder-

schrift Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt wer-

den. 
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen 

 Wirkungen!  
 

Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur  

Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 

22.06.2007 (GVBl 2007, S. 390) wurde im Bereich des 

Grundsteuergesetzes (GrStG) ein fakultatives  

Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahl- 

möglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung und 

 unmittelbarer Klageerhebung 

Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum  

Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein  

Gebührenvorschuss zu entrichten. 
 

Markt Pleinfeld, 06.12.2018 
 

gez. 

Dorschner 

2. Bürgermeisterin 

 

Öffentliche Bekanntmachung 

Öffentliche Auslegung des Vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage am Sportplatz 

Ramsberg“ 
 

Der Marktgemeinderat des Marktes Pleinfeld hat am 

13.12.2018 in öffentlicher Sitzung beschlossen, gemäß § 

2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB den 

V o r h a b e n b e z o g e n e n  B e b a u u n g s p l a n e s 

„Freiflächenphotovoltaikanlage am Sportplatz Ramsberg“ 

aufzustellen, den Entwurf gebilligt sowie dessen öffentliche 

Auslegung nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB beschlos-

sen.  
 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus 

dem nachstehenden Plan (ohne Maßstab) und ist dort um-

randet dargestellt: 
 

Geltungsbereich 

Im 

Norden: Flurweg  (FlNr. 256 Gemarkung Ramsberg 

am 

Brombachsee), anschließend Bahnlinie Pleinfeld – 

Gunzenhausen. 

Im Osten: Ackerfläche (FlNr. 1099 Gemarkung Sankt Veit) 

Im Süden: Alois-Dantonello-Straße 

Im Westen: Flurweg (FlNr. 256 Gemarkung Ramsberg am 

Brombachsee), anschließend der Sportplatz 
 

Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung 

Mit der Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungs-

planes sollen die hierfür notwendigen planungsrechtlichen 

Voraussetzungen geschaffen werden. 
 

Frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 

BauGB wurde durchgeführt.  
  

Die Entwurfsplanungen, einschließlich der Begründung mit 

Umweltbericht, liegen in der Zeit von  
 

Mittwoch, 23.01.2019 bis einschließlich Freitag, 

23.01.2019 
 

im Rathaus 1, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld, 2. OG Zim-

mer 2.3 aus und können während der üblichen Öffnungs-

(Fortsetzung von Seite 5) 

(Fortsetzung auf Seite 9) 
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zeiten (Montag bis Mittwoch 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Diens-

tag von 13:00 Uhr – 15:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 

Uhr - 18:00 Uhr) dort von jedermann eingesehen werden.  
 

Hierbei besteht die Möglichkeit zur Äußerung und Erörte-

rung. Wünsche, Anregungen und Bedenken können 

schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Auf 

Wunsch wird die Planung erläutert. Es wird darauf hinge-

wiesen, dass gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB nicht fristge-

recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-

sung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

„Freiflächenphotovoltaikanlage am Sportplatz Ramsberg“ 

unberücksichtigt bleiben können.  
 

Zeitgleich werden die Behörden am Verfahren beteiligt 

und zur Abgabe einer Stellungnahme i. S. d. § 4 Abs. 2 

BauGB aufgefordert.  
 

Als umweltbezogene Information ist der Umweltbericht zu 

folgenden Schutzgütern verfügbar:  

Menschen/Lärm/Immissionen  

Fauna  

Flora  

Geologie und Boden  

Wasser  

Luft/Lokalklima  

Landschaftsbild und Erholung  

Kultur- und Sachgüter  

Wechselwirkungen der Schutzgüter  
 

Hinweis:  

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, die Unterlagen auf der 

Homepage des Marktes Pleinfeld unter  
 

https://www.pleinfeld.de/oeffentlicheauslegungen/  

einzusehen. 
 

Pleinfeld, 17.12.2018 
 

gez. 

Dirsch 

1. Bürgermeister 

 

BEKANNTMACHUNG 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Eintragungsscheinen 

für das Volksbegehren „Rettet die Bienen!“ 

(Eintragungsfrist vom 31. Januar bis 13. Februar 2019) 
 

1. Das Wählerverzeichnis für das Volksbegehren „Rettet 

die Bienen!“ 

- der Gemeinde Markt Pleinfeld 

 

der Eintragungsbezirke der Gemeinde 

wird am Freitag, 11.01., Montag, 14.01. und Dienstag, 

15.01.2019 

- während der Dienststunden 

von __________ Uhr bis __________Uhr im  

 

Rathaus des Marktes Pleinfeld; Einwohnermeldeamt Zim-

mer-Nr.: 1.2; Marktplatz 11; 91785 Pleinfeld 

A) Hintereingang Rathaus - barrierefrei - 

B) Vordereingang Rathaus - nicht barrierefrei - 
 

für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit gehalten. Stimm-

berechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 

zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 

überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 

von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Perso-

nen können überprüft werden, wenn Tatsachen glaubhaft 

gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 

Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 

Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 

Daten von Stimmberechtigten, für die im Melderegister 

eine Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz ein-

getragen ist. 
 

2. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten  

Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein  

Datensichtgerät möglich.  
 

3. Zur Eintragung in die Eintragungsliste für das  

Volksbegehren ist nur zugelassen, wer  

A) in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder  

B) einen Eintragungsschein hat 

und stimmberechtigt ist. 
 

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder un- 

vollständig hält, kann von Freitag, 11.01. bis spätestens 

Dienstag, 15.01.2019 schriftlich Einspruch einlegen.  
 

Am Freitag, 11.01., Montag, 14.01. und Dienstag, 

15.01.2019 kann der Einspruch auch durch Erklärung 

zur Niederschrift im 
 

Rathaus des Marktes Pleinfeld; Einwohnermeldeamt  

Zimmer-Nr.: 1.2; Marktplatz 11; 91785 Pleinfeld 

A) Hintereingang Rathaus - barrierefrei - 

B) Vordereingang Rathaus - nicht barrierefrei - 
 

eingelegt werden. 
 

4. Wer einen Eintragungsschein hat, kann sich in die  

Eintragungsliste eines beliebigen Eintragungsraums in 

Bayern eintragen. 
 

Darüber hinaus können Stimmberechtigte, die während 

der gesamten Eintragungszeit wegen Krankheit oder  

körperlicher Behinderung nicht oder nur unter  

unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind,  

(Fortsetzung von Seite 7) 

(Fortsetzung auf Seite 11) 
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einen Eintragungsraum aufzusuchen, gem. 

Art. 69 Abs. 3 Satz 3 LWG auf dem Eintragungsschein eine 

Hilfsperson mit der Eintragung beauftragen. Das Vorliegen 

dieser Voraussetzungen ist auf dem Eintragungsschein 

eidesstattlich zu versichern. 
 

Briefliche Eintragung ist nicht möglich. 
 

5. Einen Eintragungsschein erhält auf Antrag, wer 

5.1 in das Wählerverzeichnis eingetragen und stimmbe-

rechtigt ist, 

5.2 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen, aber 

stimmberechtigt ist und 

a) nachweist, dass er ohne Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 

§ 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 Landeswahlord-

nung (bis zum 10. Januar 2019) oder die Ein-

spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 

§ 76 Abs. 1 i. V. m. § 19 Abs. 1 Landeswahlord-

nung (bis zum 15. Januar 2019) versäumt hat, 

b) dessen Stimmrecht erst nach Ablauf der Fristen 

nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 oder § 19 

Abs. 1 Landeswahlordnung entstanden ist, 

c) dessen Stimmrecht im Einspruchsverfahren 

festgestellt worden ist und die Gemeinde von 

der Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-

lerverzeichnisses erfahren hat. 
 

6 Der Eintragungsschein kann bis zum Ende der  

Eintragungsfrist, 13.02.2019, 12:00 Uhr im 
 

Rathaus des Marktes Pleinfeld; Einwohnermeldeamt  

Zimmer-Nr.: 1.2; Marktplatz 11; 91785 Pleinfeld 

A) Hintereingang Rathaus - barrierefrei - 

B) Vordereingang Rathaus - nicht barrierefrei - 
 

schriftlich (auch per Telefax, E‑Mail) oder mündlich (nicht 

aber telefonisch) beantragt werden. 
 

Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der 

 Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.  

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch  

Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 

dazu berechtigt ist. 
 

7. Der Eintragungsschein wird übersandt oder amtlich 

überbracht. Versichert eine stimmberechtigte Person  

glaubhaft, dass ihr der beantragte Eintragungsschein nicht 

zugegangen ist, kann ihr bis zum Ende der Eintragungsfrist 

(13.02.2019, 12:00 Uhr2) ein neuer Eintragungsschein 

erteilt werden. 
 

8. Der Eintragungsschein kann auch durch die stimm- 

berechtigte Person persönlich abgeholt werden. An andere 

Personen kann der Eintragungsschein nur ausgehändigt 

werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch 

Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen 

Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmächtigte  

Person nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies 

hat sie der Gemeinde vor dem Empfang der Unterlagen 

schriftlich zu versichern. 
 

9. Stimmberechtigte, die eine Hilfsperson mit der  

Eintragung beauftragen wollen (Art. 69 Abs. 3 Satz 3  

Landeswahlgesetz, siehe oben Nr. 4), erhalten mit dem 

Eintragungsschein den Text des Volksbegehrens.  
 

Pleinfeld, den 12.12.2018   
 

gez. 

Dorschner 

2. Bürgermeisterin 

 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AM WERTSTOFF-

HOF IN PLEINFELD AB 01.01.2019 
 

Dienstag: 13:30 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag: 08:00 Uhr – 13:30 Uhr 

Samstag: 08:00 Uhr – 13:00 Uhr 

 

AUSSENSPRECHTAGE DES ZENTRUM  

BAYERN - FAMILIE UND SOZIALES - REGION 

MITTELFRANKEN IN WEISSENBURG I. BAY. 
 

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales– Region Mittel-

franken führt an folgenden Tagen 
 

04.12.2018, 08.01.2019, 05.02.2019. 12.03.2019, 

02.04.2019, 07.05.2019, 04.06.2019 

in der Zeit von 09:00 - 14:00 Uhr 
 

im Landratsamt Weißenburg - Gunzenhausen, Gebäude 

Niederhofener Straße 3, 91781 Weißenburg i. Bay („Altes 

Arbeitsamt“) allgemeine Außensprechtage durch. 
 

Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach 

dem Schwerbehindertengesetz (jetzt: Sozialgesetzbuch - 

Neuntes Buch), die Gewährung von Elterngeld und Landes-

erziehungsgeld, die Gewährung von Blindengeld und den 

Vollzug des sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs– und 

Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 

Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den mo-

natlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bür-

gern des Landkreises Weißenburg–Gunzenhausen eine 

umfassende Beratung vor Ort geboten werden.  

(Fortsetzung von Seite 9) 
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„NEUER START“ INS ARBEITSLEBEN FÜR 

FRAUEN NACH LÄNGERER BERUFSPAUSE 
 

Zum vierten Mal wird der Orientierungskurs „Neuer Start 

für Frauen“ im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen an-

geboten. Dieser ist von 18. März bis 04. Juni 2019. Frau-

en, die nach längerer Pause wieder in den Beruf einsteigen 

möchten, können sich dafür anmelden. 
 

Frauen mit langer Berufspause, die sich viele Jahre um 

Kinder und Familie gekümmert haben, zweifeln oft an ih-

rem Selbstwert. Kann ich das überhaupt noch? Bin ich 

nicht zu alt dafür? In meinem Alter nimmt mich doch kein 

Betrieb mehr!?, sind Fragen, die man zu Beginn des Kur-

ses hört. 
 

Doch die Familienzeit ist kein erfahrungsleerer Raum. 

Nicht ohne Grund heißt es oft scherzhaft: „Ich leite ein 

erfolgreiches kleines Familienunternehmen.“ Neben den 

hauswirtschaftlichen, pflegerischen und erzieherischen 

Tätigkeiten haben sich viele auch ehrenamtlich engagiert. 

Trotzdem stellen viele Frauen ihr Licht unter den Scheffel 

und distanzieren sich von ihren Stärken und ihrem Kön-

nen. 
 

Durch das Orientierungsseminar „Neuer Start für Frauen“ 

sollen die Teilnehmerinnen neues Selbstvertrauen in die 

eigenen Stärken erlangen und ihre Ziele und Visionen defi-

nieren. 
 

Das Seminar beginnt am 18. März und dauert bis 04. Juni 

2019. Es findet von Montag bis Donnerstag in Teilzeit von 

jeweils 8.15 bis 12.30 Uhr in Weißenburg statt. Die Schul-

ferien sind ausgenommen. Von jeder Teilnehmerin wird ein 

Beitrag in Höhe von 150 Euro erhoben. 
 

Der Kurs wird zu 80 Prozent durch das Bayerische Staats-

ministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integrati-

on gefördert. Außerdem wird er von der Sparkasse Mittel-

franken-Süd und den Vereinigten Sparkassen Gunzenhau-

sen unterstützt. Organisiert wird er in Kooperation zwi-

schen der Zukunftsinitiative altmühlfranken, der Gleich-

stellungsstelle des Landkreises, der Agentur für Arbeit Ans-

bach-Weißenburg und des Jobcenters Weißenburg-

Gunzenhausen. Durchführender Bildungsträger ist die 

Volkshochschule Weißenburg. 
 

Am Ende des letzten Kurses stand eine stolze Gruppe 

Frauen nach zwölf spannenden und lehrreichen Wochen 

auf der Schwelle zu einem neuen Lebensabschnitt. Sie 

hatten sich intensiv mit sich selbst, ihren beruflichen und 

persönlichen Stärken und Fähigkeiten auseinandergesetzt, 

haben ein umfassendes Bewerbungstraining absolviert 

und ihre ganz persönlichen beruflichen Ziele entwickelt. 

Die meisten von ihnen standen viele Jahre, gar Jahrzehnte 

nicht im Berufsleben. Ein Wiedereinstieg bedeutet für viele 

nicht nur eine Umstellung in der Tagesstruktur, sondern 

eine Herausforderung für die gesamte Familienorganisati-

on. 
 

Ein nahtloser Übergang in eine sozialversicherungspflichti-

ge Beschäftigung ist zwar wünschenswert, aber nicht 

Hauptziel des Kurses. Durch ein zweiwöchiges Praktikum 

werden geschäftliche Kontakte geknüpft. Oftmals ist für 

den tatsächlichen Einstieg in die Arbeit aber ein zusätzli-

cher Qualifizierungsbaustein für das Aufholen speziellen 

Fachwissens erforderlich. 
 

Die Anmeldung zum Seminar ist online unter 

www.altmuehlfranken.de/neuer-start oder direkt bei der 

Volkshochschule Weißenburg bzw. im Kulturamt Weißen-

burg möglich. Fragen zum Projekt beantwortet die Leiterin 

der Zukunftsinitiative altmühlfranken Kathrin Kimmich 

telefonisch unter 09141 902-165 oder per Mail an kath-

rin.kimmich@altmuehlfranken.de  
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DER ENTDECKERPASS 2019 IST DA! 
 

Der Entdeckerpass der Europäischen Metropolregion Nürnberg ist vom 01.01.2019 bis 31.12.2019 gültig.  
 

Was bringt mir der EntdeckerPass? 

Einmal gekauft bietet er: 
 

    Ein vielfältiges buntes Angebot für Urlaub in der Region und die Freizeitgestaltung. 

    In über 130 Akzeptanzstellen pro Kalenderjahr einmal freien oder stark reduzierten Eintritt 

    Den Reiseführer „Freizeitkompass“ als handlichen Begleiter 

    Gutscheine für die Genussregion Oberfranken inklusive 

    Das ideale Geschenk für jede Gelegenheit 
 

Preise: 

Erwachsene:    29,50 Euro 

Jugend (6 bis einschließlich 15 Jahre) 14,50 Euro 

Bambino (0 bis 5 Jahre)   frei  

(nur in Verbindung mit einem Erwachsenenpass erhältlich) 
 

Der Entdeckerpass ist ab sofort hier erhältlich: 

Kultur- und Touristinformation 

Marktplatz 11 

91785 Pleinfeld 

Tel.: 09144/920070 

MELDUNG VON VERANSTALTUNGEN 
 

In der Bürgerinfo erscheint monatlich der aktuelle Veranstaltungskalender. Um diesen immer möglichst vollständig präsen-

tieren zu können, möchten wir an dieser Stelle noch einmal alle Vereine und sonstige Einrichtungen in Pleinfeld und den 

Ortsteilen bitten, uns alle Veranstaltungen zu melden. Die Meldungen können Sie ganzjährig in der 
 

Kultur- u. Touristinformation  

Marktplatz 11 - 91785 Pleinfeld 

Tel.: 09144/ 920070; Fax: 09144/ 920060 

Email: tourismus@pleinfeld.de  
 

abgeben. Ein Formular für Ihre Meldung stellen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Den Veranstaltungskalender mit allen bisher gemeldeten Veranstaltungen für 2019 finden Sie auch im Internet unter 

www.pleinfeld.de. Außerdem werden alle Veranstaltungen, die auch für die Urlaubsgäste interessant sind, in den im Früh-

jahr erscheinenden Gästezeitungen, wie z. B. dem Seeblick, veröffentlicht. 
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INFORMATION DER KULTUR- UND TOURISTINFORMATION 

PLEINFELD 
 

Bei uns erhalten Sie aktuell Tickets für die genannten und viele weitere Veranstaltungen: 
 

Luna Bühne Weißenburg i. Bay.   

Stadthalle Gunzenhausen     

Kreuzgangspiele in Feuchtwangen 

Bergwaldtheater Weißenburg i. Bay.  

Altmühlseefestspiele in Muhr am See 
 

21.01.2019    Hans Söllner     Weißenburg i.Bay., Karmeliterkirche 

01.02.2019    Cornamusa     Hilpoltstein, Stadthalle 

05.02.2019    Der Zigeunerbaron    Schwabach, Markgrafensaal 

10.03.2019    Die große Johann Strauß Gala  Schwabach, Markgrafensaal 

22.03.2019    Lisa Eckhart     Weißenburg i.Bay., Wildbadsaal 

04.04.2019    Martin Frank     Weißenburg i.Bay., Wildbadsaal 

14.06.2019    Rainer von Vielen     Ellingen, Residenz  

14.06.2019    J.B.O.      Ellingen, Residenz 

22.06.2019    Schlagernacht in Weiß   Döckigen, Eventpark Stadelmann 

18.07.2019 - 21.07.2019  Afrika Karibik Fest    Wassertrüdingen, Festplatz  

22.09.2019    Markus Krebs    Schwabach, Markgrafensaal 

29.11.2019    Michl Müller      Gunzenhausen, Stadthalle 

13.12.2019    Mundstuhl - Flamongos   Roth, Kulturfabrik 

28.12.2019    Sebastian Reich & Amanda  Gunzenhausen, Stadthalle 

 

 
 

Informationen über alle Veranstaltungen, für die Sie in der Kultur– und Touristinformation Pleinfeld Tickets erhalten, finden 

Sie auch im Internet unter www.reservix.de.        Ticket-Hotline: 09144 / 92 00 70 
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WALDWEIHNACHT UND NIKOLAUSBESUCH MIT DEN ELTERN FÜR DIE KITA ABT 

MAURUS 
 

Dieses Jahr fand direkt am Nikolaustag unsere Feier am Waldcampingplatz Brombachsee statt. Der Wetter-

bericht sagte nichts Gutes voraus, doch der Wettergott hatte ein Einsehen mit uns.  
 

Zu Beginn trafen sich die Kinder und deren Eltern an der Schranke zum Camping-

platz. Frau Schebitz-Lanz begrüßte alle recht herzlich und wir sangen gemeinsam 

das Lied: „Abends wenn es dunkel wird“. Danach startete der Lichterzug mit den 

Kindergarten- bzw. Krippenkindern rundherum um den Campingplatz.  
 

Am Pavillion angekommen, folgte ein kleines Programm mit verschiedenen Liedern 

und Gedichten zum Nikolaus und Weihnachten, vorgeführt von unseren drei Kinder-

gartengruppen, sowie den Vorschulkindern. Anschließend wurde es sehr still, denn 

der Nikolaus kam mit Schellengeläut in die Kreismitte. Manchen Kindern war das 

nicht recht geheuer, doch unser Tim zeigte keinerlei Angst und Scheu vor ihm.  So 

war er sogar bereit, auf Anfrage des Nikolauses, den Bischofsstab zu halten. Anschließend las er aus seinem goldenen 

Buch vor und überreichte den Mitarbeiterinnen der Kita die mitgebrachten Ga-

ben in den fünf großen Säcken.  
 

Und was den Kindern besonders gefiel? Der Nikolaus verabschiedete sich nicht 

sofort, sondern er nahm an der Feuerstelle Platz, um mit den Kindern noch Erin-

nerungsfotos zu machen. In lockerer Atmosphäre konnte man den Abend bei 

Glühwein, Kinderpunsch, Leberkuchen und Leberkässemmeln ausklingen las-

sen. Es war für alle ein rundum gelungenes Fest! 
 

Ein herzliches Vergelt`s Gott an unseren Elternbeirat der die Bewirtung der Gäs-

te übernahm, wie auch an unseren lieben Nikolaus uns an den Besitzer des 

Waldcampingplatzes der uns die Location zur Verfügung stellte. 

In diesem Sinne ein ruhiges und stressfreies Jahr 2019! 
 

Das Team und die Kinder der Kita Abt Maurus 

ADVENTSZEIT IN DER KITA ST. FRANZISKUS 
 

„In der kalten Wintersnacht 

ist ein kleines Licht erwacht, 

Und es sagt Dir wenn es brennt: „Freu' Dich, wieder ist Advent!“ 

 

Die Kinder im Kindergarten St. Franziskus feiern zusammen den Advent. Jeden Tag kurz vor Mittag versammeln sich alle 

Gruppen um den Adventsaltar. Zu Beginn begrüßen wir uns und zünden die Kerze am Adventskranz an. Dazu singen wir 

Adventslieder. Anschließend sitzen die Kinder erwartungsvoll gespannt und mit großen Augen im Adventskreis. Sie freuen 

sich schon auf unseren neuen 'Freund „Aaron“. Der kleine Esel namens Aaron erzählt uns jeden Tag eine Geschichte, die 

er mit seinem Herren Josef und seiner Herrin Maria erlebt hat. 
 

Zur Weihnachtszeit, zur Weihnachtszeit, 

sind alle Menschen hocherfreut. 

Da sendet Gott vom Himmelszelt, 

(Fortsetzung auf Seite 51) 

Aus den Kindergärten 
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Aus den Kindergärten 

das Christuskind in unsere Welt. 

Drum ist für alle weit und breit, 

das Christfest auch die schönste Zeit. 

 

Wir freuen uns auf eine besinnliche Adventszeit mit den Kindern und wünschen 

allen einen guten, gesunden Start ins Jahr 2019. 
 

Die Kinder und das gesamte Team der Kita St. Franziskus 

(Fortsetzung von Seite 49) 

Neues Aus der Brombachsee-
Mittelschule 

15 NEUE „COOLRIDER“ 
 

Zum achten Mal konnten an der Brombachsee-Mittelschule Pleinfeld 15 Schüler zum Abschluss ihrer Ausbildung die Ernen-

nungsurkunden zum „Coolrider“ entgegennehmen. 
 

„Coolrider“ nennt sich das Fahrzeugbegleitprojekt der VAG, 

das ins Leben gerufen wurde, um Belästigungen, Sachbe-

schädigungen und Gewalttaten im öffentlichen Nahverkehr 

zu vermindern und für ein angenehmeres Klima und Sicher-

heit für die Fahrgäste, sowie weniger Stress für den Fahrer zu 

sorgen. Nach dem Motto „Coolrider – hinschauen statt weg-

schauen!“ lernten die Schüler in der etwa 20-stündigen Aus-

bildung Gesprächsführung, bewusstes Einsetzen der Körper-

sprache, Erkennen und Einschätzen kritischer Situationen 

und wie man Konflikte gewaltfrei löst.  
 

Dabei wurden sie unterstützt von den Trainern der VAG, von 

der Polizeidienststelle Weißenburg i.Bay., dem Busunterneh-

men Lemmi’s Busreisen und einer betreuenden Lehrkraft. 

Die für die Ausbildung benötigten finanziellen Mittel stellte 

die Firma Gore zur Verfügung. 
 

In einer kleinen Feier würdigten Rektor Haberler, 3. Bürgermeister Dr. Herzner, Herr Bieringer von der Firma Gore sowie 

Projektleiterin Leißner von der ÖPNV-Akademie die Bereitschaft der Schüler zu ihrem Ehrenamt und wünschten ihnen alles 

Gute für ihr weiteres Wirken.   
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Aus der Montessorischule 
Pleinfeld 

ADVENTSMARKT MUHR AM SEE 
 

„Alle Jahre wieder“ öffnet der Adventsmarkt in Muhr am See als einer der ersten 

in der Region seine vorweihnachtlichen Pforten. Und wie auch im letzten Jahr 

gestaltete der Montessori Verein Weißenburg-Gunzenhausen diesen maßgeblich 

mit. 

Unweit der Bühne, idyllisch eingeschmiegt in das romantische Lichtermeer der 

kleinen Buden, umrahmt von adventlicher Musik, befand sich auch in diesem 

Jahr das Häuschen unserer fleißigen Gartenteenies. 

Viele erlesene Leckereien boten die Mädchen und Jungs hier an. 

Köstliche Marmeladen aus Quitten, Orangen und Äpfeln tummelten sich neben 

duftenden Apfelchips, Getränken und Nüssen. 
 

Fleißige Hände spülten emsig Geschirr, holten Wasser und strahlten sichtlich 

stolz in „Ihrem“ Häuschen. 

Ums Eck, dicht belagert, die Tombola des Montessori Vereins Weißenburg- Gunzenhausen. 

Ein absolutes Highlight und Anziehungspunkt. 

Leuchtende Kinder- und Erwachsenenaugen freuten sich hier über ihre Gewinne. 

Alles in allem ein gelungener Auftakt der Vorweihnachtszeit mit einem überaus gut besuchten und absolut empfehlenswer-

ten Adventsmarkt nicht zuletzt dank all unserer fleißigen, zahlreichen Schüler und Helfer, sowie den großzügigen Spenden 

der Firmen aus dem ganzen Landkreis, ohne die diese Tombola nicht möglich wäre. 

Besonders bedanken wir uns unter anderem bei den Pleinfelder Firmen: 
 

CAMANO GmbH & Co.KG 

Bäckerei Kleeberger GmbH 

Sparkasse Mittelfranken Süd/ Pleinfeld 

Jolly Stifte 

Hueber Nutzfahrzeuge GmbH 

MS Brombachsee – Schifffahrt Brombachsee 

Indoor Funpark Mackenmühle 

Familygolf Soccergolf Pleinfeld 

Postfiliale Pleinfeld – Amy’s Office Shop 

W.L. Gore & Associates GmbH 

B 2 Sport Outlet 

Haushaltswaren Günter Dorschner 

Raumausstattung Christ 

Mory GmbH & Co.KG 

Albert und Schneider Bau GmbH 

Zimmerei Papp GmbH 

Getränkemarkt Egerer 

Brille am See 

Metzgerei Völk Pleinfeld 

Alte Post Apotheke 

EDEKA Höfler 

Gemeinde Pleinfeld 
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Neues aus Pleinfeld 

ERFOLGREICHER WISSENSTEST DER JUGENDFEUERWEHR 
 

Um die unterschiedlichsten Einsätze erfolgreich zu meistern, müssen Feuerwehrmänner und -frauen wissen, wo die benö-

tigten Geräte in den Feuerwehrautos verstaut sind. Auch der Unterschied der verschiedenen Fahrzeuge ist dabei sehr 

wichtig. 
 

Daher ging es im diesjähri-

gen Wissenstest genau um 

dieses Thema – die 

„Fahrzeugkunde“. 
 

Am 26.11.2018 haben 23 

Jugendliche aus den Feuer-

wehren Ramsberg am Brom-

bachsee und Pleinfeld den 

Wissenstest unter Aufsicht 

von Kreisjugendwart Florian 

Bleicher erfolgreich absol-

viert.  
 

Alle Jugendfeuerwehrler ha-

ben die Prüfung mit sehr gu-

ten Leistungen im schriftli-

chen und praktischen Teil 

bestanden. Dafür erhielten 

sie Urkunden und Abzeichen - je nach Stufe in Bronze, Silber oder Gold. 
 

Anschließend gab es in einer gemütlichen Runde Pizza und Eis. 
 

Nochmals herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer! 

 ERNEUTE SPENDE FÜR DEN SENIORENHOF  
 

Auch in diesem Jahr darf sich der Pleinfelder Seniorenhof über eine großzügige Spende der Alte Post-Apotheke freuen. 

Apothekerin Bettina Gallenmüller überreichte mit Beginn der Adventszeit an den 

Einrichtungsleiter Anton Lutter einen Scheck über Euro 1.000,-- mit der Bitte, diese 

Finanzmittel zum Wohle der Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenhofes zu 

verwenden. Bei der Scheckübergabe betonte sie, wie wichtig doch für eine wohnort-

nahe Versorgung in Pleinfeld gerade für die ältere Generation die Apotheke vor Ort 

ist: zuverlässig, schnell erreichbar und mit kompetenter Beratung. Darauf verlässt 

sich auch bereits seit Jahren der Seniorenhof. Für diese langjährige Treue bedankte 

sich Apothekerin B. Gallenmüller ausdrücklich.  
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Aus dem Vereinsleben 

PLEINFELDER HUMMEL 

FASCHINGSSAISON BEGINNT FÜR DEN VEREIN AM 29. DE-

ZEMBER IN RINCHNACH 
 

Die Pleinfelder Hummel sind in die fünfte Jahreszeit gestartet. Im Gasthaus Buckl 

begrüßte Vorstand Hans Koller viele Mitglieder und legte seinen kurzen Jahres-

rückblick vor. Die Versammlung gedachte des verstorbenen Pfarrers Dieter Bock, 

der in vergangenen Jahren zahlreiche unvergessene Hummelgottesdienste ge-

staltet hat. 
 

Koller ging auf das Sommerfest im Juli und den 2-Tagesausflug nach Nördlingen 

und Aalen ein, wo man sich mit 56 Personen auch bei der Kostümvorstellung der 

„Kocherfetza Guggn“ sehen lies. Mit Spannung wurde das kommende Faschings-

programm erwartet.  
 

2. Vorstand Tobias Hültner stellte die Faschingsfahrten vor. Bereits am 29. Dezember ist man beim der Rauhnacht in 

Rinchnach im Bayerischen Wald, am 12. Januar ist die Woldscheberer Fosnocht in Mitteleschenbach. Zum ersten Mal 

geht’s zum Harmond-Treffen nach Schopfloch und neu ist auch der Umzug in Munderkingen. Am Sonntag 03. Februar ist 

der Umzug beim den „Hilpoltsteiner Flecklasmänner“. Das Faschingswochende 

beginnt mit den Umzügen in Thalmässing und Großweingarten, am Faschings-

sonntag geht’s nach Kinding. Der Brauchtumsumzug findet am Rosenmontag in 

Spalt statt und am Faschingsdienstag sind die Hummel zum Gegenbesuch bei 

den „Giggalesbronzern“ in Weißenhorn eingeladen. 
 

Höhepunkt ist natürlich wieder das Hummelremmidemmi am 17. Februar. Der 

Hummelumzug, bei dem Anfangs nur 

zwei Gruppen teilnahmen und jetzt in 

etwa 50 Gruppen aus nah und fern 

vertreten sind, findet 2019 bereits 

zum 20.Mal statt. Für 2019 haben sich zudem schon 8 Guggenmusiken ange-

meldet. 
 

Am 23.Februar findet dann die Hummelparty mit der Partyband Blitzlicht im 

Pfarrheim statt. 
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VORWEIHNACHTLICHE ATMOSPHÄRE BEIM SENIORENTAG 
 

Herzlich begrüßt von Pfarrgemeinderatsvorsitzendem Michael Riedel konnten 

die Waltinger Seniorinnen und Senioren bei ihrer Weihnachtsfeier im neuen 

Vereinsheim gesellig festliche Gemeinschaftsstunden erleben. Die Programm-

gestaltung oblag heuer dem Gesangverein Walting, dessen Sängerinnen den 

Saal einladend geschmückt hatten und die Gäste mit erlesenem Gebäck aus 

den eigenen heimischen Küchen überraschten. 
 

Gemeindereferentin Hildegard Metschels Kindergruppe hatte eine besinnliche 

Andacht vorbereitet und ließ mit spielerischen Reigen und Gesängen einen 

„lebendigen Adventskranz“ entstehen, und der Waltinger Chor mit Alois Osi-

ander unterstrich dazu mit 

biblischen Gesängen die vor-

weihnachtliche Atmosphäre. 

Eine ganz besondere Freude 

bereitete das musizierende 

Kindertrio Elisabeth Lehner, 

Madlene Stadler und Manuel 

Hämmerling mit adventlichen 

Melodien auf der Hammondor-

gel und auf dem Akkordeon. 

Aus dem Vereinsleben 

GESUND UND FIT INS NEUE JAHR 
 

Ein fester Termin im Pleinfelder Veranstaltungskalender ist der Nifco KTW 

Seenlandmarathon am 21. und 22. September 2019. Wer sich den Lauf 

schon jetzt einplant, hat die beste Trainingsmotivation und ein klares Ziel vor Augen. Mit dem Marathon, Halbmarathon, 

Hobbylauf, (Nordic) Walking und den Nachwuchswettbewerben ist für jede Alters- und Leistungsklasse ein passendes An-

gebot dabei. Und dann gibt es da noch die Marathon-Staffeln. 
 

Betriebliches Gesundheitsmanagement 

Für Unternehmen ist der Nifco KTW Seenlandmarathon besonders interessant. Unter anderem gibt es bei der Marathon-

Staffel eine Firmenwertung. Die Strecke von 42,195 km kann dabei frei an zwei bis sechs Läufer aufgeteilt werden. Unter-

nehmen setzen das Betriebliche Gesundheitsmanagement in 

die Tat um. Kollegen haben ein gemeinsames Ziel, das als 

Team zusammenschweißt und motiviert. Gerade für kleine 

und mittlere Unternehmen, die nicht in der Masse eines gro-

ßen Firmenlaufes untergehen, sondern sich stattdessen in 

der Region präsentieren wollen, ist der Nifco KTW Seenland-

marathon eine gute Wahl. 
 

Alle Infos zur Veranstaltung gibt es unter 

www.seenlandmarathon.de.  
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BÜCHEREI PLEINFELD 
 

Zu folgenden Öffnungszeiten können Sie das Angebot der Bücherei nutzen: 

Dienstag und Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr sowie  

Mittwoch und Sonntag:  09:30 - 11:30 Uhr. 
 

Jeder Interessent benötigt für eine Ausleihe einen computerlesbaren Büchereiausweis. Dafür ist eine einmalige Gebühr von 
  

       1,50 EUR für Kinder  

       2,50 EUR für Erwachsene  zu entrichten. 
 

Die jährliche Benutzungspauschale beträgt 2,00 EUR für Kinder  

       5,00 EUR für Erwachsene 
 

     Ansonsten ist die Ausleihe kostenlos! 
 

Sie finden unsere Einrichtung am Kirchenplatz 1, neben der Kath. Kirche und in der Nachbarschaft zum Bürgerhaus oder 

auch im Internet unter www.buecherei-pleinfeld.de. 
 

MEDIENSUCHE ONLINE 

Egal ob von zu Hause, vom Arbeitsplatz, von der Schule oder vom Internet-Café aus, unsere neue Mediensuche online er-

möglicht es Ihnen, schnell und unabhängig von den Öffnungszeiten im Medienbestand der Gemeindebücherei zu recher-

chieren. www.buecherei-pleinfeld.de - „Hier geht’s zur Mediensuche online“ 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 

08:00 - 13:00 Uhr 
Wochenmarkt  

Pleinfeld, 

Parkplatz Brückenstraße 

Fr., 04.01.2019 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung  

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenbeobachtung-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Fr., 11.01.2019 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenbeobachtung-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Fr.,18.01.2019 

um 19:30 Uhr 
Katzenjammer 

Theaterstück der Schützengesellschaft Ramsberg 

am Brombachsee. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Schützenhaus 

Fr., 18.01.2019 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenbeobachtung-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa., 19.01.2019 

um 19:30 Uhr 
Katzenjammer 

Theaterstück der Schützengesellschaft Ramsberg 

am Brombachsee. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Schützenhaus 

Do., 24.01.2019 

um 19:00 Uhr 
Kartlabend Kartlabend im evangelischen Gemeindehaus. 

Pleinfeld, 

Evangelisches Gemeindehaus 

Fr., 25.01.2019 

um 19:00 Uhr 

Musikantenstamm-

tisch 

Jeder der musizieren, singen, Geschichten erzäh-

len und zuhören will, ist herzlich willkommen! 

Pleinfeld, 

Gaststätte Pamer 

Fr., 25.01.2019 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenbeobachtung-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa., 26.01.2019 

um 19:30 Uhr 

 

Katzenjammer 
Theaterstück der Schützengesellschaft Ramsberg 

am Brombachsee. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Schützenhaus 

So., 27.01.2019 

14:00—17:00 Uhr 

 

Kinderfasching Kinderfasching in der Brombachhalle. 
Pleinfeld, 

Brombachhalle 
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN  Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 Gesundheitszentrum Treuchtlingen 09142 / 801 - 0 

Kläranlage Brombachsee 573 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der normalen 

Sprechstundenzeiten für Sie telefonisch erreichbar - bundesweit 

unter einer einheitlichen Rufnummer: 116 117 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Caritas Sozialstation 69 90 

WEITERE E INRICHTUNGEN  Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Amb. Alten- und Krankenpflege Conrad 92 77 40 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 
Praxis für Krankengymnastik und  

Massage „Physiotherapie Reißinger“ 
61 78 

Freibad 92 72 56 Naturheilpraxis Rebekka Smola 924165 

Bücherei 92 75 14 
Heilpraktiker für heilkundliche  

Psychotherapie, Johannes Kunder 
92 78 88 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

Dr. Hirschmann und Dr. Müller 
Allgemeinmediziner 

234 Frank Witter, Physiotherapeut 60 80 25 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 
Pich (Massage, Krankengymnastik, 

Physiotherapie) 
62 92 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

ZAHNÄRZTE  Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Adriane Dolch  
Behandlungsschwerpunkte: Kinder– und Jugendzahnheilkunde 

16 30 Fitnessclub Brombachsee—Rehasport 92 43 02 

Dres. Kohler/Kohler/Dr. Schmidtkonz 16 30 K IRCHEN  

Dr. Peter Wünsche 328 Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Ursula Korojan 92 72 20 Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

T IERÄRZTE K INDERGÄRTEN   

Dr. Aurelia Leitmeier (Kleintiere) 61 62 Abt - Maurus 84 93 

Dres. Leitmeier / Nüßlein (Großtiere) 298 St. Franziskus 381 

SCHULEN   Dorsbrunn 496 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Stirn 6123 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 APOTHEKE  

Montessori Schule  09141 / 9979598 Alte Post Apotheke  94 11 1 

DEFIBRILLATOREN IN PLEINFELD 

Immer zugänglich:                   Sparkasse Pleinfeld, Leichenhaus Allmannsdorf, Feuerwehrhaus Mannholz 

Während Öffnungszeiten:       Bürgerhaus, Gemeindewerke, Brombachsee Mittelschule, Firma Gore, MS Brombachsee 

Bei Besetzung:                         BRK Bereitschaft, FFW Pleinfeld, DLRG Station Ramsberg, Wasserwachtstation Allmannsdorf 
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